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Ofen- und Blech-Schmidt.
NatlM LantenscWger

macht seinen Freunden nnd einem geehrten
Viiblikiim überbaupt die Anzeige, daß er lein
Geschäft noch immer an feinem alten Stand-

Platze in der Hamilton-Straße, dem Stobr
?eS Hrn. Peier Huber gegenüber, forttreibt,
allwo er immer rinen großen Vorraih

Holz- uud Kobleu Oesen,
von der neueste» und schönste» Patter»,
Trommel» und Nobr, so wie auch

Blechgeschirr von allen Arten,
zum Verkauf auf Hand hält, oder auf Be-
stellung verfertiget.
, Er ist dankbar für die bisher genossene
Kundschaft, und bofft durch Be-
dieuui'g und billige Prcije die Guust des Pnb-
jikuins fernerbin zu erbalien.

Nathan Lantenschlager.
Eise» wird verlangt, wofür der

höchste Preik im Austausch für Waaren oder
in baarem Geld bezahlt wird.

Sept. 28, nq?3M

Achtung Collettorö!
Die Tar-Collekiors in Lecha Cannty wer-

den den ibnen in folgende» »'rschlüssc» aufer-
legten Pflichten strenge nachkommen, da einer
Unterlassung so zn thun, die strafbarste An-
wendung der besagten Beschlüsse folgen wird.

Jacob D. Boas.
Schatzmeister von Lecha

Aug. 17,184 Z.

Beschlusse um Collektoren uud ander» öffent-
lichen Agenten z» Verbindern, mit de» öf-
fentliche» Gelder» zu spekuliren, in Note»
vom vierten Mai Ei»t»nseiid Achthundert
inid Zwei und Vierzig.
Istens. Beschlossen, durch de» Senat

und das Haus der Represeutaute» der Repub-
lik von Peunsylvanien, iu Geiieral-Assembly
versammelt: Daß der Staats-Schatzmcistcr
augtwicskn sci, und er ist bierdnrch angewie-
sen, von keinem Collcktor, Cannty-Schatzmei-
ster, oder ander» Agenleu der Republik, eini-
ge Note oder Noten, aiiSgegcbe» von den Ban-
ken durch Autborität der Akte vom 4!eu Mai
1841, zu empfangen, anßer besagte Note oder
Note» sci begleitet dnrch Eid oder Bekräfti-
gung des besagte» CollektorS, Schatzmeisters
vder «iiidcru Agenten, daß sie von ibm riuge-
nommru wnrdcn bona fite in Bezablung vo»
Zöllen, Taren, oder andern der Republik
schuldigen Abgaben, n»d nicht erlangt wurden
kraft Uebertragnng, Verkauf, Hautel, An-
kauf, Wechsel oder auf andere Weife.

Ltrns. Daß wen» einiger Eollektor, Cann-
ty-Schatzmeister, oder unterer Agent der Re-
publik, »ach diesem mittelbar oder iinmiitel-
bar, Gelder oder Note» vo» einiger Bennen-
nung, empfangen von ibm für Zölle, Taren,

andere der Republik schuldige Abgabe»,
verkauft, überträgt, erhandelt, kauft ober ein-
ivechfelt, so soll besagter Eolleklor, Lchatzmei-
fter oder andere Ageut einer Vergehung im
Amte schuldig sein, uud auf Ueberfubrung vor
einiger Conrt von befugter fell
er für jedeS solches Vergeben die Summe
von Fiiufbundert Tbaler dezableu, und der!
ganze Betrag dem Ankläger infalle«, und soll
überdieß se>nes Amtes entsetzt werte« uud u»>
tauglich für Wiederernennnng oder Wieder-
erwählnng sein ; nnd der StaaiSschatzmeister
soll dnrch Zirkularschreibeu besäe,te Collekio-
re» und Scliatzineister von der Passiruug die-
ser Beschlusse benachrichtigen

James Noß Snowden,
Sprecher drs HauseS der Represeutanteu.

John Etrobm,
Sprecher des Senats.

Gebilligt den I2ten April, Eintausend Acht-
hundert und Zwei und Vierzig.

David N. Porter.
ic?»Allc Towauda Note» werde» ange-

nommen, ausgenommen solche, welche mir I.
Dyer, Clerk, und mit I. G- Boyd, bezeichnet
sind.

August 17. nq?3m

Grabstein Hauerei.
Der Unterzeichnete, dankbar für früher ge-

messene Knntschasi, macht seinen Frennten
»»d dem Publikum nberbaupt bekannt, daß
>r. noch immer fonfäbrt das obige Geschäft
i» allen dessen verschiedenen Zweige», an dem
alren Stand, in Millerstann, j» betreiben,
allwo er bereit ist alle Bestellungen in sei.

nein Fache prompt zu bedienen uud zwar nach
den billigsten Preisten.?lndem er immrr ei»
großes Ässortment Marmor - Steinen ans
Hand bäl», so ist das Publikum ehrerbietigst
rwgeladc» anzurufen nnd sein Stock sowie
s> me Arbeit in Augenschein zu nehme», der,
vbschon er es nicht selbst behanpte» will, der
beste in den Ver. Staaten ist. Wegen seiner
Erkobrnng in diesem Geschäfte, schmeichelt

>r sich daß es eine günstige Vergieichnng mit
irgend einem Andern im Caunty aushalten
M!d.

Er verfertigt alle Arten Grabsteine, gezier-
te oder ungezierte, mit englischen oder deut-
schen Buchstaben, mit Sorgfalt, Schönheit
und Schnelligkeit.

Personen welche Grabsteine für ihre Freun-
de zn babe» wünschen, werden es zu ihrem
Vortheil finden, wenn sie bei dem Unterzeich-
neten anrufen, eke sie sonstwo kaufen, da er
»im einen Drittheil wohlfeiler verkauft M
wie andere Grabsteinhauer.

Jesse V. Nase.
Millerstaun, Aug. Sl. 1842. nq-3M

Baumwollen Garn
Ivo« Pfund Baumwolle» Garn, von

verschiedenen Nummern, soeben erhalten und
zu verkaufen bei

Stem, Wenner und Line.
Mnttam,, Ottrber »v. nq?3m

Auditors Anzeige.
Aus dem Waisengericht von Lecha Co.
In der Sache der Rechnung von Jonathan

Ditlow, Erecntor vor der Hinterlassenschaft
des veistorbcnrn David Diilow, letztbin
von O. Mstford Tannschip, Lecha Eaunty.

Und nun September 2. 1842, ernannte die
Court anf Ersuchen, James .Hall, John P.
Bo.is nnd A. L. Ruhe, als Auditoren um obi-
ge Rechnung zu übersehe», und wenn nötbig
überzusetteln, Vertheil»".?'» nach den Gese-
tzen zu machen, »nd dem nächsten festgesetzten
Waisengericht Bericht zu erstatte».

AuS de« Urkunden,
Bezeugt»,

C. S. Bnsch, Schr.
Die obenbenamten Auditoren versammeln

sich dem Endzweck ibrer Bestimmung gemäß,
am Mittwoch den 2te» November, »in >o Übr
Vormittag««, am Hanse von Job» Groß in Al-
lentann, allwo sich alle interessirte Personen
einfilideii mögen wen» sie es für schicklich hal-
te«.

James Hall,
J.P. Boas,
A. L Rnbe.

! Okt. 12. 1812. «q?3m

Eineßerordnnng der Court.
Lecha Cauniy ss.

September 2, 1842.
Die Court fügt nachfolgende» Abschnitt zu
de» Stehende» Regeln der Court, nämlich :
Daß alle Nechnuiigen von AssignieS, oder
Trusties eines Wahnsinnige» oder gemeincn
Tiiinkenboldes, nnd alle Auditors-Berichte,
welche iu der Prothvuolars Amts-Slube, eiu-
getrageu werde», so wie alle Rechnungen,
welche in der Waisengericht oder in des Re-
gisti irer Amts-Stube eingegeben werden, ent-
weder vo» Erecntoren, Administratoren oder
von Vormiindern, oder durch Auditors, so
ausgemacht sein müsse», daß jedesmal der
Datum bei de» attsbezablten, so wie de» eiii-
gegaiigeukn Summen angegeben ist, so wie

sie durch die rcpcctivc» Rrchuungsfubrer em-
pfangen und ausbezablt worden sind. Au
demselben Tage bat auch die Court verordnet
daß obige Regel in alle» Zeituugeu tes be-
sagten CauulieS bekannt gemacht werde»
sollten-

Auszüge aus den Verhandlungen,
Bezeugt»,

Jesse Samuels, Proth.

Charles S. Busch, Schr.
Allentann, Okt. 12. 1812. nq?3m

Ofen- und Blechschmidt in der Stadt
Allentann,

Beilackrichtigt feiue Freunde und ein ge-
ehrtes Publikum überhaupt, daß er die obige
Geschäfte »vch immrr au sriucm alreu Stand,
in der Hamilton Straße, einige Thüren
oberbalb Selfridge nnd Wilson'S Stohr fort-
betreibt?allwo er kürzlich
AÜZH Neue .Hol; und Koblen-Oefen

von de» spätesten Mustern
erhalten hat, die er gesonnen ist an den nie-
drigsten Preisen zu verkaufen. ?? uch hält er
immer

Ofenrohr und Trommeln,
und fertiges Blechgeschirr von jeder Benen-
nung auf Hand, welcbe Artikel er woblfei!
beim Großen nnd Kleinen zu verkaufen ge-
sonnen ist. ?Er hat auch neulich

24 Hundert Pfund Rohrblech
erhalten, welches ihn in de» Stand setzt Be-
stelluiigeu in diesem Fach von jeder Art an-
zunehmen, und pünktlich zu besorgen. Da
alle Artikel unter seiner eigenen Aufsicht ver-
fertigt werten, so steht er gnl für einen jeden
derselbe», der seinen Scbap verläßt.

Er ist dankbar für die ausgedehnte Anf-
munreriiiig, die erbisberi» diesen Geschäften
genoßen bat, und hofft,durch eine genane Be-
obachtung seiner Gefchäftspflichte» und billi-
ge Preise, eine Fortdamr der Gcwogenl'eit
feiner Freunde und der öffentlichen Gunst zu
genießen.

Tbomas Ginkinger.
wird kein Unterschied gemacht zwi-

schen Northampton Bank Noten und Silber.
N- B.?Der böchste Preis wird immer von

ihm für altes Eisen und Kuß in Austausch
für Waare» oder baarem Geld bezablt.

Oktober 12. 1842. nq?2M

William I. Martin,

Benachrichtiget hiermit die Einwohner von
Alleutaun und das Publikum überhaupt, daß
er einen Pferde mieths-Stall eröffnet
hat, gerade hinterhalb der Reformirten Kir-
che in dieser Stadt, allwo jederzeit gemiethet
werden können:
Von den besten und sichersten Pferden,
zum Reiten oder Fahren, so wie auch jede!
Art ein- nnd zwei-spännige Fuhrwerke, »c.?
Da er immer von den besten Kutscher hält,
so könne» Personen die es wünsche», mit Si-
cherbeit a» irgend einen OrtgebractM»erde».
Auf Befehl werden Pferde und Fuhrwerke j»

Personen a» irgend einen Ort der Stadt ge-
brach» ; und überhaupt keine Mühe soll er-
spart werden in Erfüllung aller.Befehle.

Seine Preis» sind billig, und er bofft
durch pünktliche Bedienung auf reichliche Un-
terstützung.

Ort. »ö. nq-II

Neue Cabiuet-Macherei,
an der Ecke der Hamilton und James Stra-
ße, Hagenbuch'ö Wirthshaus gegenüber, in

Allentaun.

Salomon Blank,
nimmt sich die Freiheit seinen Freunden nnd
einem geehrten Publikum achtungsvoll die An-
zeige zu machen, daß er ei» ausgedehntes

Cabinet Waaren - Lager
an dem obenbenamten Orte eröffnet hat wo
er das Publikum einladet, seine fertigen Waa-
ren in Augenschein zn nehme» ?insbesondere
seinen schönen Vorrath von
Seidboards, Sophas, Bücherschrän-

ken, Desks, Serretars und Bnreans,
Tische mit Marmonen, Mahogony
nnd Kirschen Tops, gewohnliche Ti-
sche, gepolsterte und andere Mabogo
ny nnd gewöhnliche Stnhle, K»chen-
nnd Eckschränke, Bettladen, Wasch-
stände, Spiegel n. s. w.

nebst ander» Artikel», welche alle ans den be-
sten Materialien vo» geschickte» Arbeitern gnt
und dauerhast verfertigt worden sind.

Alle in sein Geschäft gebörende Geräthe
werde» auf Bestellung prompt nnd äußerst
billig auf die beste Manier gemacht.

Da er Gelegenbeit gebalit hat von den be-
ste» Materialien billig zukaufe» und anch von
de» beste» Ha»dwcrkslcute»a»gestcllt ha», so
ist er »icht u»r im Stande, das Publikum mit
schöne» »od woblfeile» Artikeln zn verseben,
sondern er kann auch zugleich für die Güte
uud Dauerbaftigkeit aller bei ihm gemachten
Waaren bürgen.

Vorzüglich schöne Fensterbiende» (Klincl»)
werde» immer anf Bestellung gemacht und
alte rrparirt.

»i?"Als jnttger Anfänger bittet er das ge-
ehrte Publikum »in zahlreichen Zuspruch und
verspricht seinerseits durch strenge Aufmerk-
samkeit auf sein Geschäft, sich einer liberalen
Unterstützung würdig zu machen.

Allentaun, Okt. 21, 1842. nq?«M

Appelations Gericht.
Die Fcldoffiiiere der 2ten Brigade 7te»

Division Pennsylvanischcr Militz, belieben
Obacht z» nehmen, daß die Appieltage wie
felgt gebalte» werte»:

Für das 68ste Regiment, Donnerstags den
27sten Oktober, am Hause vo» Tilg h >» a »

G o o d, i» Allenta«».
Für daS Regiment, Freitags den 28.

Oktober, am Hanfe von Gideon N»der,
in Trrrlerstaiin.

Für das 138ste Regiment, Samstags de»
29sten Oetober, am Hanse von PeterMil-
le r, i» Saegersville.

Für das Is4ste Regiment, Montags den
31 sten Oktober, am Hanse von R eube u H a-
ge » blich, in Lebigkto».

Reul'eu Stronsi, Brig. Jnsp.
Oktober 12, 1842.

'

nq?3m

Kkider-Stohr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-

Stohr in der Hamilton-Straße, grgenübrr
Boas' s)»tstohr, ein vollständiges Assorti-
ment von feinen

Tüchern nnd Cassimeres
aller Arten und ei» vollständiges Assortiment
von

Sommer - Guter,
ans denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellung zu machen bereit ist; nnd da er
immer gute Arbeiter hält, so kann er alle Be-
stellungen gut und anfdas schnellste besorgen;
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen Kleidungsstücken,
Sommer-Röcke zn 82 SV bis SIV V 0

do. Wamse " 1 25 " 2 00
do. Hosen " 125 " 40V
do. Westen " I 25 " 3 SO

Wämse " I 87
do " 2 00

Hosen " 2 50
do " 3 50
do " 7 00

Westen " I 62
do "3 50

Unterhosen zu vcrschiedciicu Preisen.
Die obi.ien Kleidungsstücke sind unter sei-

ner Anfsicht gemacht worden nnd er ist wil-
lens, sie ohne alleS weitere Lob für sich selbst
rede» zu lassen.

Auch hat er c inen Vorrath von Stocks,
Hemdekragcn, und Hemde» zu verkaufe«.

cip e - Maßen fnr Schneider sind
immerfort bei ihm z» baben.

James lameson.
hat die Neunorker lind Pbiladel-

phier Faschens bereits empfange» und Dieje-
nige» welche solche unterschrieben haben be-
lieben dieselben bei ihn abzuholen.April27. nq?«M

Northampton Bank.
Eine allgemeine Verfammlnng der Stock-

Halter wird gehalten werden, an de», Bank-
bause, am ersten Dienstag im nächsten No-
vrinbrrmoiiat, welches der Iste deS besagte»
Monats ist, um 2 Übr Nachmittags, zu
welcher Zeit und an welchem Orte ibueu die
Direktoren eine allgemeine und vollständige
Uebersicht von dem Zustande dieses Instituts
vorlegen werden.

George Keck, Cassirer. .

Oktober IS. nq?3m

Zu verkaufen.
Ein geräumiges, zwei-stöckigteS

!!!! Hills und Främ
1» gelegen in der Stadt Allen-

unterhalb Cbarles Groß's
Wirthshaus, ist zu verkaufen. Besitz kann bis
den lsten nächsten April qegeben werden.

Nathan Seip.
Sept. Lt. 184?. nq-3m

Oeffkntliche Nachricht wird hierdurch gege>
den, daß bei der Sitzung der nächsten Gesetz-
gebung von Bürgern dieses Staats für »in«
Incorporations-Äkte nm eine neue Bank-An-
stalt in der Stadt Allentaun, Lecha Cauntp,
unter dem Namen :

"Die Bauern und Handwerker
Bank"

von Allenta»», z» errichten, Anspruch gemacht
werden wird ; mit einem Cavital vo» 5150,-
000, für den bestimmten Endzweck zu discon-
tiren und Bank - Geschäfte zu betreiben anf
die gewöhnliche Art und Weise anderer Bank-
Anstalten.

George Wenner, John?lost,
David Stein, Philip Person,
Thomas Wickert, Jacob Coirell,
James Seagreaves, Henry?laeger,
John B. Moser, Henry Romig,
James Gangewere, Joseph Frank,
Peter Stecket, Peter Knrtz,
F. M. Wilson, Jacob Ueberroth,
Peter Trorell, David Hartman,
William Weimer, Solomon Hartman,
Gideon Gnth, Jacob Hartman,
Job» Weimer, Thomas Reichert,
Salomon Rabenold, Jacob Moren,
Amos Buy, David Moren,
Salomon Reichert, Joseph Morey,

Nathan Grim.
Allentaun Jnni 8, 1842. nq?SÄ

Jacob Vibighaus,

Grabstein-Hauer in Allentaun,
macht seinen Freunden nnd einem geehrten
Publikum ergebenst bekannt, daß er das obi?
ge Geschäft noch immer an seinem alten

dicht bei der Lutherischen Kirche, fort-
betreibt, und daß er immer bereit ist jede Art
liegende und stehende Grabsteine anf die kür-
zeste Anzeige zn verfertigen. Da er in dem
Geschäft Ei fabrnng hat, und seine Preise äu-
ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunde» zur völligen Zufriedeubeit bedienen >
zu können. Alle bei ihm gemachten Bestel-!
liingeii in seinem Fach werden mit Dank an-!
genommen uud auf's Pünktlichste besorgt, j

Er ist dankbar fnr die ausgedehnte Auf-
munterung, die er bisher in diesem Geschäftge»ossen bat, nnd hofft eine Fortdauer der
Gewogenheit seiner Freunde» und der öffent-
lichen Gunst zn genießen.

April, 27, nq?ll!

Landkänfer febet hier!

Zu verkanfen durch Privat - Handel:
Die prächtige Plantafehe,

Früherhin bekannt und in ihre» Original-
Rechten beschrieben als

Die g«te Bauerei,
Gelegen in Bethel Tauuschip, Libanon

Cannty, Pa., ungefähr I Meile von Fried-
ricksburg, 2 Meilen vou den Monroe Eisen-
werken, 3 Meilen von den Union Eisenwer-
ken, nnd IL Meilen vom Union Canat, ent-
haltend ungefähr 187 Acker Land, beinahe
alles geklärt, im guten Banstante nnd uuter
guten Fensen sich befindend. Daranfist errich-

tet: Ein prächtiges zweistöckigtes
Wotmhaus, Spriiigkaus,

ehedem als Brennerei be-
nutzt, mit fließendem Wasser im untern Stock
dersclben, kerrliche Slbweizerschener,und gn-

>te Nebengebäude; ein frnchtbarer Banmgar-
! ten von verschiedenem Obst, als: Aepfel Pfir-s sich, Birnen, Pflaumen, ic. befindet sich auch
i dabei. Etliche «iefeblende Wasscrqnelle» strc-
men durci, das Land, die nach beliebige» Thei-
le» des Feldes gerichtet werde» könne«.?
Gleichzeitig können 25 Acker vortreffliches Ka-
stanien Holzland um billige Preise angekauft
werden. Judem die Eigner gesonnen sind ib-
re Geschäfte abzuändern, so biete» sie von obi-
ger Bauerci den Acker für 33 Thaler zum
Verkauf an, nnd versprechen ein gntes Recht
bis den nächste» April.

Kauklustige belieben sich zn melde» vor dem
lsten Tag November nächstens, indem diese
Bauerei für dieses Jahr nicht länger zum
Verkauf angeboten werden wird.?Weitere
Erkundigungen könne» gemacbt werden bei
einem der daraiifwohnende» Eigner.

William Sarge,
So wie beim anderen Eigner.

Abraham G. Stein.
No. 20V, Nord 3. Straße, Philadelphia.

Bethel Tannschip, August 17. »q-2M

Bauern fehet hier.
Der Unterschriebene macht de» Bauer» von

Northampton, Lecha, Bucks uud Berks (Zaun-
ty achtungsvoll bekannt, daß er fortfährt
Pferde-Gewaltc nnd Dreschmaschinen
zn verfertige» an feinem alte» Stande, un-
weit dem - Gefängniß in Allentann,
woselbst er immer eine» großen Vorratk vo«
Maschine» zu halten gedenkt, und Bauer«
können zu jederzeit mit woblfeileren nnd dau-
erhafteren Maschinen versehe» werden, alö
sie sonstws kaufe» können. Während den
letzten 3 Jabren sind nahe an ein Hundert
von seinen Maschine» in Lecha Eainity ver-
kauft worden uud werde» allenthalben mit
der größte» Zufriedenheit gebraucht.

IL?-Bauerii die eine von den Maschinen
zu probiren wünschen, können dies ohne die
geringste Gefabr thu» uud wen» sie ihnen
nicht gefällt, rechnet er nichts dafür a».

LewisA. Buckln.
William Abbott, Agent,

N. B.?Nähere Auskunft ertheilt aufVer-
lanaen .Hr. Jot>» Groß, cGastwirth.l

Allentau», Juli 13, 1842. »q 3M

Neuer Kleider - Stohr.
John W. Walter,

Benachrichtiget seine Freunde und da»
Publikum, daß er einen Kleider-Stohr in der
John Straße, hinterhalb Pretz, Säger und
Comp's. Stokr und gegenüber Salomon
Millers Kutschenmacherei eröffnet ha», all-
wo er seinen Stock mit einem großen Assor«
temrnr Güter, die er selbst ausgewahl» hat,
vergrößert ha». Darunter befinden sich fol
gende Artikel:

Tuchßlau, schwarz, grün und grau,
von verschiedener Güte.

Caßimeres, von verschiedenen Gü-
ten und de» neuesten Mustern.

S a t t i n e t t s, von allen Güten und
verschiedenen Farben.

Vv st in g s, ein großes Assortement, als
wie Satin, Marseilles, fignrirter Seiden»
Velvet n. s.w.

Alle Arten vo» seidenen und anderen Tü-
cher uud Halstücher, Gumielastick Hosenträ-
ger n. s. w.

Fertige Kleidnngs - Stücke.
Röcke vo» S 1 50 bis PIK 00.
Hose» " 125 " 10 00.

Westen von allen Preisen und Sorten ;

Unterbosen von alle» Be»enn»«gen : alle
Arte» Wämse; eine schöne Auswahl Satin-
und andere Stocks ; Flanell-Hemde; schöne
Hemde-Kragen nnd BosomS, und alle ande-
e KleidungS-A»titeln, welche in sei» Fach
iuschlagc».

Er hat auch ei» Assortemeut Kleider für
?aS Hartarbeitriide Volk auf Hand welches
r wol'lfeilabfetzen wird.

Er ist bereit alle Arten Knude-Arbeit, auf
n'e kürzeste Anzeige, anf die dauerhafteste
Keife unter seiner rigeuen Aufsicht zu ver-
fertigen ; nnd ist bereit alle Artikel so wohl-
feil zn verkanfen, als dieselbe sonstwo erhal-
te» werde» köimen.

Personen die Tücher oder Vestiugs zu kau-
fen w'inschen, können dieselbe zu den niedrig-
sten Preisen bei ibm erhalte».

IQ"Täpe-Maßen für Schneidern sind im-
merfort bei ihm zu baben.

John W. Walter.
U.IT'Er ist der einzige Agent in Lecha Cann-

tn, »m T. Alberts Fäschons von Nenyork zu
verkaufen. Schneider wenn sie bei ihm an-
rufe» könne» dieselbe wohlfeil erhalte».

Jnni 2V. nq?6M

Allentauner Für- und Nnßia
H nt-Fabri k.

n der Hamiltonstrafie, gegenüber I a m k»
112 o n's Kleiderstokr.

Jacob D. Boas.
hat beständig aiifHand, ein ausgedehntes

Aßortement von modigen Für- und
Nußia Hillen,

von einer vorzüglichen Qualität.

Kaufleute unv Andere, die beim Großen
kauft», werde» es zu ibrem Vortheil finde»,
bei ihn, auzuruftu und für sich selbst zu ur-
heile».

Hntmqcher in« Lande werden uuter den
billigsten Bediiignngen mit zeder Art Pelze»
Triuimings, ». s. >v. versehe».

Jacob D. Boas.
Allentann, Oktober 21. nq?bv

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichnete benachrichtigte seine
Freunde und da? Publikum im Allgemeinen

> ehrerbietigst, daß er eine neue Mübistein-Fa-
brik, in der James Straße, der Stadt Allen-
tann, unterhalb Hagenbuclis Gastbanse, er-
richtet hat, allwo er auf Hand bat uud zum
Verkauf anbietet, von den besten verfertigte»
Mühlsteinen und so woblfeil als sie sonjlwo
gemacht werden können. Auch ist er jederzeit
bereit Müblsteinc auf Bestellungen i» kurzer
Zeit zu machen. Hr Böller arbeitete einige
Jabren in diesem Geschäft in Pbiladelpkia,
wodurch er sich viele Kenntnisse erworben bat,
und da er täglich in seiner Werkstätte zuge-
gen ist, so schmeichelt er sich im Stande zn sein,
alle diejenigen zur Znfnedenbeit bedienen zu
können welche ihn mit ihren Aufträgen beeh-
ren werten.

Cafper Boller.
> Allentann, April 20. *?II

Bekanntmachung.
> Der Vorschrift der Eonsiilu'ion uud den
Gesetze« der Republik gemäß wird biemir be-
kannt gemacht daß der President nnd die Di-
rektoren der Northampton )Paut s welche in
der Stadl Alleiitaii»,Lecha Caunty errichtet
ist,) gcsoiiue» sind und beschloßen baben, bei
der nächsten Gesetzgebung tieses Staats für
eine Vermehrung oder Erböbnng des Kapital
Stocks von 125,000 zn 250,000 Tabler, und
für eine Veränderung des Namens von 'Nor-
thampton Bank" zu "Allentaun Bank" aber
für keine Pcränderuug des OrtS der Bank,
anzusuchen.

John Rice, President.
Juli 6, nq?VM

.Achtung!

Union Gnarden!
I Ihr habt Euch iu voller Uniform

K zur Parade zn versammeln, anf
SamstagS de» 2Ssten Oktober, »»,

12 Übr Mittags, am Hause von Gi-
Tjj dev» Gutb iu Süd - Wheitball. ?

Vi/ Punktliche Beiwohnung ist erwartet.
Auf Befebl des Laptaius.

B. Eifenbard, O. S.
N B- Zugleicher Zeit soll auch das Appiel

Gericht gebalten werde».
Oktober IS. nq- 3m


